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Nemtliche Verlautbarungen.
3 . 1 , 4 9 . (2) Nr . 1^563^683. ^ . ^ l .

K u n d m a c h u n g .
Hinsichtlich der Sicherftellung dcs Bedar-

fes an Kisten für die k. k. illyosche Camera!,
Gefal len-Verwaltung, deren Hülfsablhcllun-
g«n, für die k. k. Camera!-Bezllks-Verwal-
tung in ^aidach, und das hiesige k. k. Hauptzoll'
owt wahrend des Mi l i tär -Jahres i835. —
Behufe dcr Deckung dcs Bedarfes a» K'sicn
für d:e k. k. illyiische Ea mcral-Gefallen - Vcr-
waltung,, deren Hülfsabthnlunssln für dlc Ea-
meral-Bezirks-Verwaltung und das Haupt»
zollamt in '̂ albach im Ml l l lä r -Jahre i 835 ,
w>rd eine Minuendo-Licllat,on auf den 29.
September, um y Uhr Morgens mit dem
Beisätze auegcsch'ieben, daß dieje im Groeli^
schln Hause, N r . 6 , , in der Pol lana-Vor,
stadt, von dcm k. k. Eameral-Gefallen, Ver-
rvallungS-Oeconomate werde abgehalten wer-
den. Indcm Mtin auf d,c bei dem Letztcrn er,
liegenden Licitations,Bedmgnisse, welche tag-
lich eingesehen werden können, hinweiset, sin,
det man nur noch bclzusctzen, daß der beilau-
sige Bedarf an Klsten nach eilf verschiedenen
Dimel'.fiontl, , sich o„f Einhundert sechzig
Stücke erstrecke, und die Ausbletung anfangs
von den einzelnen Sorten der Klsien, dann
aber von allen Lttztern insgesammt Platz artlfen
rvcrde. — Von dcr k. k. illpcischen Eameral-
Gefalle»'Verwaltung. Lalbach c.m 1. Scp,
tet.lber i83^ .

Z. i l 2 3 . (3) Nr . i ä / . 8 ^2665 .Z .M .
N a c h r i c h t .

M i t Beziehung auf das Circusare^dcs
k. k. illyrischcn Guberniums, ciclo. ,o. I u l l
^85ä, Z. ^,22/^, und dcs k. k. küstcnlandt'
schen Gubemillms vom i / . 3 " l i l 83ä , 3«
,ä/,6^i, betreffend die Einrichtung der Urkun-
den zur Ausweisung des Benzes dcr Baum-
wollgarne, wird hicmit zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht, daß die hicvlandlgcn Hauptzoll-
ämter Triest, Görz, ?alback, ^lagcnftn-t und
Villach mit den erforderlichen Drucksortcn be-
cheilt worden seien, um den Partelm auf
Verlangen Volletm mit Abschmttm für den
V^erkchv mit ausländischen Baumwcllgcnnm

im Kleinen zu erfolgen. — Von der k. k.
vereinten illprischcn Cameral-Gefallen-Verwal-
tuug. laidach am 29. August i83/,.

Z. 1,3,. (3) Nr. l2?52.)VI I I .
K u n d m a c h u n g .

M l t Beziehung auf die allgemeine Kund-
machung der Mauthpachtoersteigerungen vom
22. v. M . , 3 . 12282 wird bekannt gegeben,
daß zur Verpachtung der Wtg5 und Nrücken-
Mauthelnhcbung an der Stat ion Treffen für
das Vcrwaltungsjahr ,835 , eine zweite Ver,
fielgerung auf den ,3 . k. M . Vormittags von
9 b,s i2 Uhr bei dcr löblichen Bezlrkeobrig»
kelt Treffen vorgenommen wnde, wovon die
Pachtlufllgen mit dem Bnfüqen verständiget
werden, daß sie die Vedingmsse täglich bei der
hiesigen f. k. Camera!- Bezirks- Verwaltung,
und am Tage der LlcttaNon bel der löblichen
Beznkeobrlgkelt Nuperlshof einsehen können.
—, K. K. Eomeral-s-ezlrkk-Vetwaltung. la l -
bach am 27. Auguss ,ö3/l.

Z. i i 47 - (2) I . N r . io5.
F e i l b i e t u n g s , E d i c t .

Von der s. f. BerqgerichtslSubstitution
zu Laibach, als Real-Inft^nz, wird bekannt ge-
macht, daß über Etsuchschltibcn dcs löbl. f. s.
Bezirksgevilbtes der Staatshcrrscbaft Lack, 6.^0..
23. Ju l i , 8 3 ^ , Z. , / ^ 5 . welches die öffentll,
cke Feilbietung der in Obere,sntrn besindlichen
Werks-Antheile, und zwar: — 1.) des
Schmelz- und Hammeranthriles, Dienstag der
dritten Rcihenwoche, geschätzt auf i3o ss.;
2.) des Schmelz - und Hammerantheiles, Same
flag der dritten Rcihenwoche, geschätzt auf
,3c> st.; 3.) des Sckmclj- und Hammeran-
thelles, Freitag der fünften Rechknwcche, ge,
schätzt auf lZo fi.; ä ) des Schmelz, und
Hammerantheiles, Mittwoch der sechsten Rei,
henwoche, geschätzt auf i3o fi.; 5 ) des Er^-
fessers, Nr . i l , geschätzt auf 60 ss.; 6.) de«
Roheiscnkürt?, Nc , ^ 2 , geschätzt a u f ^ o fi.;
7.) der Roheiscnhütte, N r . / 48 , geschätzt auf
25 fi.; 8.) des F^hlbarens, N r . 9 . geschäht
aufZ^ fi.; y.) des Kohlbarens, 3lr. 3 l / oê
schätzt auf 5c» fi.; lo.) des Kohlbarens, N r . .
ä 6 , geschätzt auf Z2 st.; und ^1.) des Kohk»
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barens, N r . H7, geschätzt alls 20 fi.; im
Wege der Execution belvllllgel hat, für d«e
dleßfäülge Versteuerung dr«! Termine, und
zwar: f ü r den er Hen der d r i t t e Vep»
l e m b e r , f ü r den z w e i t e n der d r i t t e
O c t o b e r , u n d f ü r den d r l t t e n der
d r i t t e N o v e m b e r i 8 Z ^ , m>r dem Gei:
saye bestlmmt wurden, oali, wenn dlese Wcrks-
snt l lä len, welche abgesondert fcilgeoocen wer-
den, weder del dem ecsttn noch zweiten vermi-
ne um dle Schätzung oder darüber an Mann
gebracht werden konnren, fie be» dem drtt.en
auch unter der Schätzung verkauf: werden
würden. Die ssaustuMgen haden demnach an
den gedachten Tagen, früy u,n ia Uhr, in
dleßamtllcher Kanüle« zu erscheinen, ailwo mitt-
lerwelle die Kausebedmgmffe einzusehen find.
— kalbach am 27. I u l l i3Z^.

A n m e r rung« Bel 0er ersten Feilbletung
wurde ke«n Anbot gemachc.

Z . iH^i2. (2) 3 . 9120.
Szlumer Granz-Inf.-Regiment Ztr. 4.

V e r l a u t b a r u n g .
Von dem k. s. Szluincr Gcänj ' In fan-

t<ri«i)iegunente str. 4, wlro hlemlt kuno ge-
macbt, day uermög hoher uerelnlgter Oanal,
Warasdiner, Earl^äoler General-Commando-
Verordnung vom 5. August t ö3^ , R. 3876,
dann löbllchen Earlstädter Brigade-Befehl,
ciclo. 19. j i i i^u^ V. 67^ , die llcttation über
Pottaschen-Erzeugung, ln den dltßseliigen
Aerilrlai-N^glmentolWaldungen, auf dle Znt
vom 1. November i33^ b»s Ende October
i6Z7, dadec auf orei Jahre, neuerlich am 26.
Stvl lmher d. I . , Vormittags um i 0 Uhr ln
dem gewöhnlichen Gltzungsjlmmer des Rcai»
ments abgehalten werden wud. — Innerhalb
okerwähnter Zelt können ohne Nachthell des
Waldstandes, und des gratls Brennholz-Be-
darfs der G r a n z r , und zwar: I n dsn Wal«
düngen der kadieuaczer Compagnie Nr . 1, i o
Eentner; in den Waldungen der W^ll sseller
Campaglue Nr . 2, ioa öentner; »n den Wal -
dungen der Kertlllnaner Compagnie N r . 3 ,
12 Eentner; ln den Waldungen der Woml-
cher Compagnie Nr . ^ , 90 Centner; >n den
Waldungen der Glagajer Eompagnl« Nr . 5,
Jo Centner; in den Waldungen der Osterc^er
Comvagnle Nr . n , 116 Centner; »n den
Waldungen der Älchelburger Compagnie N r .
l 2 , l I ^ sentner; somlt m Allem ^gg Centner
calzwn,rte Pottasche erzeugt werden. — Der
AusrufunasprelS von e»nem Centner der zu er»
zeugenden caljloniuen Pottasche »st für dle zwe»

letzten zwei Gulden 40 kr.; und für die übri-
gen Compagnien zwe» Gulden E. M . — Sol l -
te e,n oder der andere Unternehmer von der
Q ^ l u a t und rücksichtlich Localbeständen deS
pie^u gewidmeten Gehölzes sich d>e nähere
Ueberzeuzung verschaffen wollen, so wird ihm
gemäß beltehender Regünenls-Commando-Ver«-
fügung, ln Aäem möglichst an d»e Hand gegan-
gen werden. — Jeder PachllulNge hat ĉ n Ta-
ge der Llcttatlon zwei Hundert Gulden C. M .
lm Baren, odcr ln Staareodligatlonen nach
dem Boisecourse, oder mtttelst gehörig gesicher-
ten Nealnälen nach den betreffenden/ von der
OrtSobrigkelt gehörig legallsnten Urkunden,
Ul̂ d wöbe» selde nach dem Hchatzungswerthe
zu slnen Dri t tel des keyteren in Gtelluertre«
lung des baren Erlages angenommen werben,
als Vadlum zu erlegen, wo sodann jenes des
OrsicherS als Caution m der Reglmcnts-Pro-
vclUe,,,3assc,, wahrend der ausgesprochenen ZcU
dcs auszuübenden poitaschen»Brandes zu ver«
bleiben haben, den übr,gen Mltlicitanten aber
solches zurückgestellt werden nnro. — Nach«
tägliche Offerte werden nach der bestehenden
hohen Vorschrift durchaus Nicht angenommen.
— Es wervrn daher alle I«ne, welche zu dlt-
sir Unternehmung scvrclten wollen eingeladen,
bei der bemeldeten Lllltatlonsoerhandlung am
gedachten Tage und Stunde zu Carlstadt z«
erscheinen. — Die Contractsbedlngnisse davon
können l>on heute an bls zum ?lcltatlonstage,
stets m den gewöhnlichen Amtsstunden bei der
Gzlmner Reglments'NechnungslKanjlei e,ngl-
skhen werden. — Stabsort Earlstadt am 24.
August i g I ^ .

vermischte Verlautbarungen.
Z. i»34. (2) ^ , Nr. ,771.

S 0 i c t.
Von dem Bez'.ltsgtlichte Reifniz wird hier»

mit aNgemem land stemacht: <Zs seien zur Elsot-
schung ul,o Liquidiruna des Activ, und Passivstan»
î es nach lldleven nachstehender Paitdcicn, o,e Tag«
fahungen auf oen ^9. Heptember l. I . Hormil»
tags n>lch ôhHNN yozbevar, <I>undbesiyer von
Acückel? auf t-en 20. September l. I . Vormil»
tags nach ^ ^ r l a Dodrauz. Bäuerinn von Ster-
loviza: auf den 20. Veptembel l. I . Vormittags
nach Ritten Loschar, ' j4 hübler van Büchelsoors,
auf den 23. September l. I . Aocmitcags nach
Ursula Äoiz. K^lschlelinn von Riedeioorf; auf de>»
25. Hepcemder l. I> Bormittaas nach Anto»
Ocasckem, ij4 Hüdler von Büchelstorf; aus te»
24. Heptemver l. F. Vormitta^g nack MallK
Plimoschiz, von Prapcelsche; auf den 2^. ScpleM'
der l. F. AolMttt^S nach Gertrud Slane, Kaifch-
leiinn von Nleoeroorf . ln dieser G.'richtSran,lel
bestimmt woioen. Daher haben alle Jene, wslche
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^zu obigen Verlässen etwas schulden oder hieran

etwas zu fordern haben, an ovdestlmmten Tagen
sich so gewiß anzumciden, als widrigens cie Activ-
Äetläge im Rechtswege eingetrieoen, d>e Verlässe
«edorig abgehandelt und den betlissenoen (Hcben
elngeantwortel werden rrücoen.

Be^ltügericht Re,fniz am 27. August i534.

Z. »i56. (2) Nr . 1224.
E d i c t .

Von dem Neziss5gerichle der Herrschaft Reif.
ni j wird hiemit allgemein tund gemacht'- Os sei
auf Ansuchen des Anlon Zdampavon Ot laoih, we<
gen aus cincm wirldschaflsämcllcl.en Vergleiche zu
fordern habenden 65 si. c. 5. c., ,n die executive
öffentliche Feiloietung l"er, oem Schuldner Anton
Pcrjathu von Slatlents gehörigen, der Herrschaft
Reifniz, »ud Urb. t ' " l . 644 dienstbaren, auf 5ou fj.
gkschäyten Zj4 Hübe geivllUget, und es sind k'czu
trei Feilbietungstaglahungen, und zwar: lie er«
sie am i3 . August, die zivette ciuf den 16. Scp.
tembec und »ie oritte auf den i5 . October l. I . ,
jedesmal in I^oco der Realität zu " lal tencl mit
dem Aeisciye angeordnet worsen, daß, rvenn od»
genannte Realität bei der ersten und zweiten Fe,l-
dietungstagsavuni nickt über oder um den Schaz«
zungswcrth an Mann geblacht werden sönute, dei
der dritten und lebten auch unter demselben hint«
«ngegebcn wcrdcn würde.

Dieses All is wirü mit dem Veisaye zur alige«
meinen Kenntniß qcbrcicht, dah die dlehfäüigen
Llcicationödz^ingnisie in di.ser Amtstanzlc, >> öen
gewöhnlichen A,mS<tunocn eingtsehcn werten tön»
nen.

Nezirksgericht Neifniz am ,6. Juni Z3Z4.
A n m e c ' u n q . Die ersse FcildletungSlao.saz.

zung war mit (Zinwllllgung ocs O^ccuii.'nö^
führerö unterdlicden.

^ j . i l 4> . (2) I . 3^r. n36 .
E d i c t .

Asse Jene die bei dem Verlasse der zu P ^ .
gonh verliorbenen Bäue:inn Marlanna Fagodctz
aus rvaK immcr für einem Rechtü^lunde tlnen
Anspruch ,u machen geoenlen, haden solchen bei
der diehfalls auf den 22. Heptemocr !. I . früh
Z Uhr, vor diesem Oerichte anveraumtcn L'.iuida.
lionb uno Ubhanllungs« Tagsayung so gewlh an»
zumelden und darzuthun, wldllgens sie ssch tie
Zolgen oeS §. ä i4 d. G. H. selbst zuzuschleiben
haben werden,

S-zirtsgcricht Wtixeldelg am 20. August

^z. n5 l ) . (2) Nr. 426.
E d i c t .

Alle Jene. tie auf den Gerlaß der am 2.?. Fe,
bluar ,654 zu hollemtscd, in der Pfarr Ralsch^ch,
»^ int65tatu verstoedenen ^utslnbad^rinn Ioscpha ,
L>.'chner. aus was «mm.r fur einem Ncchtöglun.'e ,
«men 2lnspruch zu ,n.',cl.ln bece^tliict zu seon qlau- 1
b<n, haven sich um so ae.msscr del der z« oiesem On« j
de alls öen 28. Occooer »654, früh 9 l lhi ln eltser >
Aintstanzlii deltllllmlen Liquidallons - und wo j

1 m^gllch Abhandlungftagsahunq zu melden und ihrt
, Neckte gebong dal,uthun; als sonst die Glaubiaer
- d,e Zolgtn deb §. 614 d. O. B . treffen müßten.
: und ^egen t,e Sauloncr im Rechtswege einge«
l schlitttn werden rrür^e.

Üezirtssericht Sarenstein am ,5. Ju l i »LZ/,.

- F. " 4 o . (2) I . Nr. ,00a.
E d i c l .

ANe Icne, die dei dem Verlasse der in der
. S tad l Weixcldula, 5u!i Oonsc. Nr. 16, verstorbe»
l ncn Maria «al i r lz, auS »vuS immer für einem
> Rccklsqrunde euien Alispruch zu machen gedenken,

haben scldcn bei der dießfalls aus den 22. Geptem-
der l. I . fllch 9 llbr anberaumten Liquidations«
u»>d 2lhbantlungspftege so gewlft anzumelden, w i '
tligenö sie sich dlc Folgen deü §. 614 d. G. B . seldli
zuzuschreiben haben weiden.

Al i i l lsgcrichl Weixelberg amZc». August,834.

3> " 2 7 . (3) Nr. 2402.
G d i c t.

Non dem Be^iiksger'chre haasberss nird kunl>
^emaHt: Os sei in Fclgc Anlaufens 5eS Oeorg S la-
tarcpetz von höftern, alS Aormuno rer Johann
Ivanj'fcden PupiNen, <Ie pi-2<?5cntgtc> 26. J u l i
,634, Nr . 2/^2, in die esecullve Feilbietunq der,
dem Grtssor Waraga, nun seinem <^ohne Anton
Waraga ron Nictcldorf gedörigen, der Herrschaft
Haasder«. bud Rect. Nr. 6oü zlnsdaren, gerickt»
liä) auf 655 fi. 20 l r . geschätzten DrMelhude sammt
Wchn - und WilthlchüftSssedäude gerrisliget woi«
den, und werden zu dirscm Onde drei LicitalionZ.
taqsaßungen, als: auf den 3. October, auf den
4. November u»o au< den 5. December l. I . , je«
deömal früb 9 Uhr, in I^ocu Niederdorf mit dem
2lnhan«e bestimmt, daß dlcfe Realität bcl der er»
stcn und zwliccn Licitalion nul um die Scdähuna
oder darüber, bei der diilten aber auch unter der»
selben hintange^eben werben sol).

Woron tie Kauftustigen durch Cdicte unv
Publicationen mit 5cm Beiscche verständig wei«
den, daß tie Sctayung, der Grundbuchsextr^ct
und tie Licilallonsbetingnisse zu den gewöhnlichen
Amtsstunden hier eingesehen werden tonnen.

Bejirrsgelicht h^asbera am 28. Ju l i ,954.

s- " ^ . (3) Nr . 647.
O d i c t. ^

Es ist mit Bescheid vom heutigen Tage, 5
647, in rie?x<cut!ve F,ilbielung de>-, dem Johann
Ieuscho^r zu S^jeufHc geholies» , ui'lcr dat
Gcund^chsamt herrsck'af: Kaltenbrunn dienstbaren
i j> Hübe, l! lb. Nr. »95 sammt A n . uno ZugsO
dor im gerichtlichen ^U'ayungsn erthe von 4^7 ss
55 sr. , dann der qcplandelen Fobrnissc im Sc»'äz^
zungs,relthr ron 14 f l . ä<) sr., wegen an den Exe-
cutionsiühlec Johann ^ o k o u , aus dcm Ullhe,le
ron, 1. Ju l i «KI« fchulligln 66 fl. , dann del Oe<
»icdlsloltcn pc. Z9 ft. 40 sr. und Suprrexpenjen
ftewililgct woidcn, und es rrureen tozu die Ta?.
soyungen auf den 29. Seplelurcr, ^uf den 3o-
Ol,'l0>,-lr und auf ien 29, Nov?mdcr d. I . . j,des^
n^ l um 9 U h r , Vormittags in I.o^n <V<,jeu.
sche bei Lujllhal nut l t m Bc^s^hl besl>mml7 daß.
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sails die Realität oder die Fährnisse nicht bei der
ersten oder zwelten ^.aqfayung übcr oder um den
Schätzungswert!) an Mann gebracht werden sol̂ l«
ten, selbe bei der drillen auch uncer dem Schäz»
zungsrverthe hintangegeben rrerden.

Gs werden nun die Kaustulligen mi t dem
Beisahe hiezu eingeladen, daß die Grslehungsdt»
dingnisse täglich in der G:riHtsranzlei während den
Umtsitunden eingesehen werden tonnen.

Nezirksgerichl Kreutderg am 28. August »354.

g . L»26. (3) Nr . ! 8 . .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte haasbcra wi ld hie«
Mi t kund gemacht: Es sei in Folge Ansuchens des
Johann Gost>scha von Triesl, sur si-v und ^ t t e r '
den, cl« pi-3«5ünt2to 16. Jänner »352, in die exe»
cutioe Feiloiitung tec, oem Blasch SmoNc uon
Unterlollsch gehörigen, der H.'llfchaft ^oitsch, öud
Rect. Nr . »07 zinsbaren / qciichllich auf 2060 ft.
H5 tr. geschählen Hiertelhude, wegen »n den V«r«
laß des Jacob Gostischa see!., schuldigen Ü2 fi.,
dann ig st. 26 tr. an ExecuNon5lo<?en c. 5. c. ge-
»vllliget, und werden sohln zu oiescm Onde drei 5ii-
titationstagsahungen, und zwar: aus den 22. Au»
Kust, aus den 23. September und aus den 25. Oc»
tober iL35, jedesmal früh 9 Uhr, in I^»co Unter»
loitsch m<l dem Anhange ausgeblieben, daß dlrfe
Realität bei der ersten und zwenen L,citation nur
um die Schätzung odel dalüder, del der critt.n ader
um jeden Undot hint^ngeaeben werden solle.

Wovon die Kauftustiqen mit dem Bemerken
verliändigt werben, daß sie die Licitationsdeoing-
nisse und den GrunoduchSextract hiero « einsehen
können.

Bezirksgericht Haasberg am 17. Jänner i83<5.
A n m e r k u n q . Vei oer ersten ^»cltatlon h^den

sich leine Kaustusilgen gemeldet.

l j . i l 2 5 . (3) Nr . i^65.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reif«
«iz wird hiemit allgemein bekannt gemacht: OK
sel auf Ansuchen des Johann Patisch, in die Re<
offamilunq der execunven Feilbietung der/ dem
Mar t i n Tanlo von 3apotu!< geborgen, der herr-
lchasl Rcif l i iz, ^lib Urd. 1<'nl. L5o H. dienstbalen,
und auf ^Ü) st. geschätzten , j2 Vude, wegen an
t?n vorigen (Sxecutlo:!ssol^en n.ch scl.ultiqen »0 st.
^ sr., und we^en an Interesszn nocd rückständigen
i g f l . »2 lr. gewiNiget, und hiezu drei Termine,
nämlich: am 17. September, 22. Oc^odtr und
2ä. November I. I . , jeoesmal vormittags um
10 Uhr , ln 3apc>wll mit t>cm Beisahe angeordnet
worden, dah, wenn d«e Realilät bei der erstcn uno
zweiten Fcildietun.; nickt um oder übec den Echaz-
,ung3welth an Mann gebracht wilden tonnte, bei,
der t t i t ten auch unter demselben hintangegebln
werden wi id.

Das Schäyungsprotocoll und die Vicitotions«
bedingnlsse sind täglich in den gewöhnlichen Amts«
stunden in der diehgerichtlichen Kanzlei einzusehen.

Bezirtögelich: Reifniz am »ö. Juli ^35^.

Z. l i 3 7 - (3)
L ic , t a t i o n s « Anze ige .

Den 16. September igZH Vormittaqs
von 9 — 12 Uhr, werdm d,e dcm oerstorbenin
Herrn Nlc^laus Gasperotti gehörig gewesenen
Realltalen, als: das sogenannte Maulhhaus
N r . i 6 , m der Earlstädter-Vorstadt nebst
Gärtchen, die dazu gehörigen dort liegenden
Wnlhschaftsgebaude, und das aus zwei Joch,
i33o Klafter bestehende cultlvicte Terrain nebst
darauf besindl:ch?m Ganenhause und Killer
am Abhänge des Vollouzberges, Nachmittags
von Z — 6 Uhr über das bewegliche Vermö-
gen, bestehend aus zwei schönen Kühen und
e,ner Ka lbmn, einem Pferde, Wagen, tt-
ner Weinprcsse und andern Fährnissen in
^ocn dir Rcaltläten an den Mtlsiblltendeli
hmtanaegeber, rverden.

Dle billlgen Bedln^nisse sind sowohl bei
den Herrn Gebrüdern Gasperotti, als auch bei
Herrn Dr. Wurzbach einzusehen.

Lüibach den 2. September 18Z6,

Andreas OirieHlev
<» »i ö

(̂  1̂  H I' 2.

lSieverlage im Mrn. F . r> Pollack sche«
Oanse, Or. 2s^. am SchulMtje.)

empfiehlt sich nächstkoi'.lmenden H e r bsŝ M avkt
mit einem g a n z neu sortirtez, Lager v^n
N ü r n b e r g e r und G a l a n t e r i e w a r e n
zu den billigsten Preisen.

Besonders empfchlenswerth sind die so all«
gemein beliebten und rühmlichst bekannten eco-
tcn S c h e m n i h e r P f c i f e n , (von M i c h a e l
H ö n i g), womit er sowohl nnt beschlagenen als
unbeschlagcnen/und mit tinem bedeutenden Vor-
rathe verschen ist.

Auch bekömmt man bei ihm wie sonst zur
g r ö ß e r Beqimnllchkeit für d:e Herren Taback-
raucher einzelne Packele zu sechs S t ü c k der-
gleichen Pfeifen/ wovon ein S t ü c k mit S i l -
ber oder Pakfvng beschlagen, und fü n f S t ü c k
unbcschlagensind, welche jedoch alle zu dem
obigen Beschläge passen, und zu mehrmaligem
Wechsel geeignet find.
Ferner ist allda auch zu bekommen echter G r ä z<

zer Chocco lade , clgener Erzeugniß,
das Pfd. superftln mit Vanille 2 1 fi.^ü kr. M.<l<
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